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Der Frühling steht mit voller Kraft vor der Tür. Man spürt richtig den Elan der Mitmenschen 
und wie sie sich für anstehende Aufgaben mobilisieren. „Mobilität“ ist das Stichwort, 
welches uns in der nächsten Zeit immer mehr beschäftigen wird.
Ende März fand der VVT Öffi-Treff statt. Er war auch der Auftakt zur Mobilitätsbefra-
gung, die Sie nach Ostern in Ihren Postkästen finden werden. Mit dieser Befragung will 
die Gemeinde Mils und der VVT mit Unterstützung des Planungsbüros Planoptimo das 
tägliche Mobilitätsverhalten der Milserinnen und Milser ermitteln. Und auch Anregungen 
und Wünsche erhalten. Durch diese Daten können wir feststellen, wo noch Verbesse-
rungen im öffentlichen Verkehr oder bei anderen Fortbewegungsmitteln notwendig 
sind bzw. wo wir schon gut aufgestellt sind. Daher meine große Bitte an Sie; nehmen 
Sie sich zehn Minuten ihrer Zeit, füllen Sie den Fragebogen aus und, noch viel wichtiger, 
senden Sie diesen auch retour! Nur mit ihrer Mithilfe können wir etwas verändern. Wer 
nicht mitmacht, ist nicht dabei. Vielen Dank für Ihre Unterstützung im Voraus!

Leider bis zu einem gewissen Grad wahr – begründet in unseren urban-ländliche Strukturen. 
Diese bedingen in Bezug auf Wohnen, Arbeitsplatz, Einkauf und andere Lebensbereiche 
individuelle Mobilität – vorzugsweise bequem, jederzeit und überall. Hierin sind Probleme 
globaler (Klimaerwärmung), aber auch lokaler (Verkehrsüberlastung, Feinstaub, Sticko-
xide, Lärm) Natur mitbegründet. Die Folgen sehen und spüren wir bereits deutlich. Wir 
können aber Einfluss nehmen und die Zukunft aktiv gestalten. Auf der persönlichen Ebene 
beispielsweise durch: mehr Fahrradnutzung, mehr zu Fuß, Homeoffice (wenn es möglich 
ist) spart auch Wege, mal ein kleineres Auto oder kein zweites (oder EMILS), Nutzung von 
Öffis. Auf Gemeindeebene gilt es Punkte mutig anzugehen: Attraktivere Öffis (insb. auch 
am Wochenende) – hier besonders die Haltestelle Mils für die S-Bahn, besserer Ausbau von 
sicheren Radwegen (speziell nach Hall), Mitfahrbankerl, aber auch neue Hausmüllsammel-
strategien (weniger Individualverkehr zum Bauhof), Mitfahrbörse (z.B. UMADUM), Öffitreff 
Bürgerbeteiligung. Glück auf!

Die Parteifreie Bürgerliste Mils feiert ihr erstes Jahr in der Gemeindepolitik! Für uns Neu-
linge im Gemeinderat gab es viele positive Momente, aber auch negative Überraschun-
gen. Uns wurde schnell bewusst, dass wir noch zu wenig „Gewicht“ haben, um wirklich 
entscheidend mitwirken zu können – vor allem, weil viele Entscheidungen schon vor der 
Diskussion im Ausschuss oder Gemeinderat klar sind und nur noch pro forma halber ab-
gestimmt wird. Uns freut es aber umso mehr, dass wir weiterhin sehr oft von Milserinnen 
und Milsern mit Änderungswünschen angesprochen werden. Natürlich lässt sich nicht 
immer alles umsetzen, einiges aber schon und daran arbeiten wir! Der Wunsch nach dem 
Übertragen der öffentlichen GR-Sitzungen im Internet wird dabei oft genannt, was zeigt, 
dass viele vor allem interessiert, WIE manche Entscheidungen zustande kommen und ihr 
könnt mir glauben: das ist wirklich interessant. Ein entsprechender Antrag dazu wurde 
bereits von der Liste Zukunft.Mils eingebracht, droht nun aber im Sand zu verlaufen?! Wir 
wünschen uns jedenfalls mehr Transparenz und unterstützen dazu jedes geeignete Mittel.

1 Jahr
Gemeindepolitik

Lorenz Troppmair
Parteifreie Bürgerliste

Österreich –
Autoland?

GV Helmut Gassner  
Unser Mils – die Grünen

Mobilität
mitgestalten 

GR Thomas Klingler
Wir für Mils

Mobilität, Wohnen,
Gesundheit und Sport
Fotos: Rudi Sailer
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Helgas Bücherec
ke

» Das letzte Bild «
Von Anja Jonuleit

Als Schriftstellerin Eva in der Zeitung 
ein Phantombild entdeckt, ist sie tief 
schockiert: Die Unbekannte hat frap-
pierende Ähnlichkeit mit ihrer Mutter.
Die Frau war in den Bergen gewaltsam 
zu Tode gekommen, ihre Identität 
konnte nie aufgedeckt werden. Eine 
Reise nach Norwegen führt Eva Schritt 
für Schritt in die Vergangenheit einer 
Fremden voller Rätsel 
– und zurück in ihre 
eigene Familienge-
schichte.

Öffnungszeiten
öffentliche Bücherei:
Montag und Mittwoch, 17 bis 19 Uhr, 
Freitag und Samstag, 8 bis 11 Uhr.
Geschlossen: 1. – 11. April 2023

Kontakt:
Helga Kahr, Leiterin der Bücherei,
Tel. 0 664/889 444 19,
E-Mail: buechereimils@gmx.at 
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Fremden voller Rätsel 
– und zurück in ihre 
eigene Familienge-

Kinder sind der reichste Schatz der Maasai. Die Frauen kleiden sich 
immer noch in ihren traditionellen, bunten Gewändern.

Reise zur
Wiege der Menschheit

Text: Birgitt Drewes, Foto: Gerhard Berger

Die Maasai sind ein stolzes Volk. Von ihrem Leben, den Bedro-
hungen und vielen Tiroler Initiativen im Süden Kenias handelt ein 
Vortrag in der Bücherei Mils. Birgitt Drewes erzählt am Dienstag, 
18. April, 15 Uhr, aus erster Hand.
Ihnen gehören alle Kühe dieser Welt. So zumindest besagt es die 
Legende und das erzählen die Maasai gerne allen Gästen. Die Viehher-
den sind tatsächlich die Basis des Einkommens des Hirtenvolkes. Die 
Maasai werden als die Wiege der Menschheit gesehen. Doch wie geht 
es dem Volk heute? Sind sie noch Nomaden oder schon Ackerbauer? 
Gehen die Kinder zur Schule? Wie pfl egen die Maasai ihre Kultur oder 
werden sie von ihren Ländern verdrängt? 
Seit über 20 Jahren ist Birgitt Drewes immer wieder vor Ort unterwegs 
und hat dort auch einige Projekte gestartet. Sie erzählt am Dienstag, 
18. April, 15 Uhr, in der Milser Bücherei von diesem Volk, das von 
Mythen lebt und doch ums Überleben kämpft. Der Nachmittag wird 
veranstaltet vom Betreuten Wohnen.

Literaturclub April
„Innsbruck liest“ hat 2022 das Buch „Die Gegenstimme“ von Thomas 
Arzt ausgewählt. Am Mittwoch, 19. April um 20 Uhr in der Milser 
Bücherei werden wir uns mit diesem Buch beschäftigen.
Thomas Arzt ist ein junger Autor (geb. 1983) aus OÖ., der in Wien lebt 
und bereits für Theater und Radio geschrieben hat. In der „Gegen-
stimme“ befaßt er sich mit der Wahl in Österreich im April 1938, die 
zum Anschluß an Hitler-Deutschland führte.
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Viele Lacher entlockten „Ur- und Wahltiroler“ dem Publikum.

Mitte März fand der Comedy-Abend „Ur- und Wahltiroler“ mit dem Enter-
tainer-Duo Markus Linder und Hubert Trenkwalder statt – gesponsort 
für die Gemeinde Mils von der Tiroler Versicherung.
„Musikalische Welterfolge, die dem humorvollen Duo abgekupfert wurden 
und durch die beiden nun wieder zurückgeholt wurden“ – so lässt sich der 
äußerst unterhaltsame Abend für über 200 Milser Gäste – vielfach für Mils 
ehrenamtlich Tätige - in aller Kürze zusammenfassen. Vielen Dank an die Tiro-
ler Versicherung, die auch durch Vorstandsdirektorin Isolde Stieg vertreten 
war - für das Dankeschön-Sponsoring. Außerdem danke an alle freiwilligen 
SpenderInnen, die 341 EUR Spende an die Vinzenzgemeinschaft Mils möglich 
machten.

"Mils vereinT" - ein Dorffest von allen für alle
So lautete die Überschrift der eingereichten Geschichte, mit der wir den 
Comedy-Abend gewonnen haben. Sie führt uns von den Milser Anfängen als 
einfacher Schuttkegel bis hin zum beliebten Wohn- und Arbeitsort ins Social 
Media-Zeitalter. Bei einem Dorfspaziergang machen zwei Kinder eine Gruppe 
von Erwachsenen, die ihre Umgebung fast nur mehr durch Ihre Smartphones 
wahrnehmen, aufmerksam, dass die Erlebnisse der realen Welt die Inhalte 
der virtuellen Welt bei weitem übersteigen. Auf diese Weise aufgerüttelt, 
beschloss man sich dem „Miteinander Unterhalten“ und „Gemeinsam Feiern“ 
zu besinnen und ein Dorffest zu veranstalten.
 
Für das „wirkliche“ Milser Dorffest am Fr. 30. Juni und Sa. 1. Juli arbeitet 
aktuell das Team „Mils vereinT“ mit knapp 20 Vereinen zusammen. Weitere 
Infos folgen in „Mein Mils“ und auf www.mils-vereint.tirol.

Milser Kirchtag
im August

DAS Volksmusik- und Tanzl-
musi-Ereignis des Jahres ver-
spricht der Milser Kirchtags- 
und Brauchtums-Verein. Die 
Ideen dazu holte man sich von 
diversen Kirchtagen und Mu-
sikfesten im Tiroler, Südtiroler 
und auch Bayerischen Raum. 
Das zünftige Fest findet findet 
rund um „Maria Himmelfahrt“ 
am Milser Dorfplatz statt:

»	 „Die Nacht in Tracht“
	 am Montag, 14. August 
»	 Milser Kirchtag mit Tanz-
	 boden am Dienstag,
	 15. August

Nähere Infos findet man bereits 
auf www.milser-kirchtag.at. 

Danke für den
unterhaltsamen Abend

Text und Foto: Thomas Weberberger
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Seniorenclub Hall-Mils
Am 8. März fand im Vereinshaus in Mils unter reger Teil-
nahme unsere Jahreshauptversammlung statt.
Kegeln am 7.und 21. April von 16-18 Uhr im Sozialhaus 
in Wattens.
Schwimmen jeden Freitag von 14-15 Uhr im Gymnasium 
Hall.
Am 26. April fi ndet eine Reise nach Brixen statt – mit 
einer Stadtführung oder einer Besichtigung des Klosters 
Neustift. Abfahrt in Mils um 9.30 Uhr von den bekannten 
Einstiegstellen.
Zum Geburtstag im April alles Gute: Waltraud Mair, Do-
rothea Scheifi nger, Gertraud Walcher, Gerd Federspiel.

Herzliches Hallo
den 49er-JahrgängerInnen
Es ist wieder einmal Zeit sich zu treffen! 
Und zwar am Freitag, 5. Mai um 17 
Uhr beim Werner im Sportstüberl zum 
Rippelenessen und anschließend ein 
Theaterbesuch des Stücks „Taxi Taxi“ 
in Mils.

Bitte melde dich baldigst an bei
Gitti (0 699 / 103 387 74)
oder Angelika (0 664 / 126 3808).

Wir Milser Frauen beim Skitag in Kappl.

Skitag in Kappl

Die Wir Milser Frauen starteten in Kappl heuer ihr Ver-
einsjahr mit ihrem obligatorischen Skitag. 17 Damen 
freuten sich über bestes Wetter und genossen einen 
wunderschönen, unfallfreien Tag.

Weiteres Programm 2023:
» Kulturfahrt zum Tortellini-Fest in Valeggio sul Mincio 
 vom 20. bis 21 Juni.
» Tiroler Wein direkt vom Winzer/Fahrt nach Tarrenz am

2. September ab 14 Uhr.
» Adventeinkehr mit Laternenwanderung zu den 3 Eichen
 am 14. Dezember um 18 Uhr. 

Interessierte, die den Verein gerne kennenlernen oder sogar 
beitreten möchten, können sich gern bei Obfrau Michaela 
Birk (Tel: 0 699 / 128 21 984) oder Obfraustellvertreterin 
Julia Tiefenthaler (Tel: 0 664 / 86 255 38) melden.

Werner Killinger. Brunnholzstraße 30a. 6068 Mils. T 0676 5302433

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN IM APRIL:
Montag Ruhetag | Dienstag - Freitag: 15 - 23 Uhr
Samstag: 10 - 23 Uhr | Sonntag: 10 - 18 Uhr

Ab 12 Uhr: Grillen auf der Terrasse
Ab 13 Uhr: Musikalische Unterhaltung

SPORT • SPASS • SPIEL
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Nun war es wieder so weit: Die Neuwahlen für das 
Kommando standen ganz groß auf der Tagesordnung.
Bei der 121. Generalversammlung der Freiweilligen Feu-
erwehr Mils begrüßte Christian Pfeifer neben den Mitglie-
dern und dem Ausschuss auch Ehrengäste: BMin Daniela 
Kampfl, VBM Daniel Pfeifhofer, Alt VBM Thomas Kölli mit 
den anwesenden Gemeinderäten, sowie Vertreter des Be-
zirksfeuerwehrverbandes, Bezirks-Feuerwehrkommandant 
Reinhard Kircher. 

Christian Pfeifer, der schon 10 Jahre seinen Posten als 
Kommandant, 6 Jahre als Kommandant Stellvertreter und 
8 Jahre als Obermaschinist ausübte, wurde von Stefan 
Pircher abgelöst. Christian Pfeifer wurde im Zuge dessen 
für seine Tätigkeiten die Verdienstmedaille des Landes-
feuerwehrverbandes in Bronze verliehen.
Günter Ried bleibt bei seiner Funktion als Komman-
dant-Stellvertreter. Kassier Michael Karlhuber, der schon 
über 25 Jahre den finanziellen Teil abwickelte, übergab 
an Christian Schlögl. Auch die Position des Schriftführers 
wechselte Mathias Pfeifer zu Andreas Rudig. Michael Rudig 
und Mathias Pfeifer übernahmen die Zugskommandan-
tenrolle von Peter Knapp und Stefan Pircher.
Zudem wurden auch vier neue Gruppenkommandanten, 
nämlich Mathias Knoflach, Matthias Pittl, Franz Hauser, 
Florian Pfeifer in den Ausschuss bestellt. Robert Hauser, 
Christian Knoflach und Daniel Maritschnig sind somit aus-
geschieden, bleiben aber weiterhin Teil der Mannschaft.
Die Feuerwehr Mils blickt auf das vergangene Jahr auf 
eine Statistik von 56 Einsätze, sowie 137 Ereignisse mit 
1948 Mitgliedern und 7540 Stunden.
Der neue Kommandant der Feuerwehr Mils Stefan Pircher 

durfte auch Michael Pritz, Matteo Wisiol, Patrick Probst, 
Laura Kodela, Gregor Erler, Josef Mair als Neuaufnahmen 
begrüßen.

Die Feuerwehr Mils hat gewählt
Text und Fotos: Clemens Pritz

Die Neuen v.l.n.r: Kommandant-Stellvertreter Günter Ried, 
Kommandant Stefan Pircher, Schriftführer Andreas Rudig, 
Kassier Christian Schlögl

v.l.n.r.: Bezirkskommandant Reinhard Kircher, ehem. Kom-
mandant Christian Pfeifer, BMin Daniela Kampfl
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Vorfreude auf einen Hörgenuss wie beim Früh-
jahrskonzert 2022.

Frühjahrskonzert
der Musikkapelle Mils
Text: Maria Wendlinger; Foto: Matthias Vill

Nach einer intensiven Probenphase lädt die Musikkapelle Mils zum 
traditionellen Frühjahrskonzert. Das Konzertwochenende beginnt am 
Freitag, 28. April um 20 Uhr in der Sporthalle mit dem Konzert der 
Musikkapelle unter der Leitung von Kapellmeister Christian Schnit-
zer. Am Samstag, 29. April um 18 Uhr gibt das Jugendorchester 
schlag&blasstark, mit Wolfgang Kurz am Taktstock, sein Konzert-
programm zum Besten, den zweiten Teil des Abends gestaltet die 
Musikkapelle. Obmann Markus Paratscher und die Mitglieder der 
Musikkapelle freuen sich auf zwei tolle Konzertabende vor vollem 
Haus.
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Generalversammlung der Volksbühne Mils.

Positive Stimmung bei der Jahreshauptversammlung.

Ein Jahr ist vergangen, seit Wolfgang Rosina zum neu-
en Obmann der Volksbühne Mils gewählt wurde. Es ist 
einiges passiert und viele tolle, neue Projekte wurden 
umgesetzt.
Bei der 48. Generalversammlung am 11. März im Reschenhof 
bedankte sich Wolfgang Rosina bei den zahlreichen Mitglie-
dern für ihre Unterstützung. Es folgten unter anderem ein 
unterhaltsamer Rückblick auf das verangene Vereinsjahr, 
ein Blick auf die erfolgreiche Inszenierung „Der verkaufte 
Großvater“ und eine spannende Vorschau auf das diesjäh-
rige Frühjahrstück „Taxi, Taxi – Doppelt leben hält besser“. 
Abgerundet wurde die Generalversammlung vom Dank 
des Kulturausschussobmanns Daniel Pfeifhofer und von 
den Ehrungen für einige Mitglieder für deren langjährige 
Mitgliedschaft: Peter Arnold, Johann Messner und Anneliese 
Leitern für 40 Jahre sowie Peter Hanser, Michael Klingler 
und Maria Zimmermann für 25 Jahre. Herzliche Gratulation!

Übrigens: „Taxi, Taxi – Doppelt leben hält besser“ rund 
um den frechen Taxifahrer Johann, der ein turbulentes Dop-
pelleben führt, feiert am 15. April Premiere im Vereinshaus. 
Der Vorverkauf für die Komödie hat bereits begonnen und 
Karten sind online unter www.volksbuehne-mils.at und an 
den Spieltagen an der Abendkassa erhältlich.

Jahreshauptversammlung
Oswald Milser Chor

Text und Foto: Gottfried Schenk

Anfang März fand die Jahreshauptversammlung des 
Oswald Milser Chors statt. Man blickte auf ein sehr 
erfolgreiches Sängerjahr unter dem neuen Obmann 
Gerhard Rudig zurück und plant schon wieder für die 
Zukunft.

Ob Muttertagsfeier, Tiroler Abend mit der Musikkapelle 
Mils, Auftritt bei der Langen Nacht der Chöre in Hall oder 
traditioneller Sängerball – knapp 40 Auftritte wurden vom 

Männerchor und Kinderchor absolviert. Neben der erfolg-
reichen Organisation des Sängerballs freut sich Obmann 
Gerhard Rudig über die rege Beteiligung bei Proben und 
Veranstaltungen und besonders über vier neue Mitglieder. 
Die Gemeindeführung mit BMin Daniela Kampfl und VBM 
Daniel Pfeifhofer war ebenso anwesend und blickt zusam-
men mit dem Chor auf die kommende Muttertagsfeier 
am 12. Mai und das Milser Dorffest Ende Juni. 

Erste Generalver-
sammlung unter 
neuen Obmann

Text und Foto: Sandra Schwab, Kathrin Klingler
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Frisch ins neue Jahr
mit einem neuen Ausschuss

„Alle Jahre wieder…“ – Ja, es ist schon wieder ein Plattler-
jahr in Mils um und die nächste Jahreshauptversammlung 
samt Neuwahlen ließ natürlich nicht lange auf sich warten.
Das Besondere zu dieser Versammlung: Der Verein versucht 
inaktive Mitglieder wieder zu begeistern und möchte mit den 
„alten Hasen“ zwei Mal jährlich alle Plattler und Tänze bei 
gemütlichem Beisammensein auffrischen. Die Idee kam gut 
an und man kann es kaum erwarten durchzustarten.
Auch in den Ausschuss kam dank der bereits erwähnten 
Neuwahlen wieder ein frischer Wind: Gregor Erler (Beirat), 
Patrick Probst (Beirat) und Judith Erler (Kassiererin). Doch 
wo ein Neubeginn, dort auch ein Abschied: Nach 9 Jahren 
als Kassiererin der TV Alrmausch Mils, geht Barbara Brida 
in den wohlverdienten „Ruhestand“. Der Verein bedankt 
sich bei ihr und ist froh, sie weiterhin als aktives Mitglied 
begrüßen zu dürfen.
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Die Bürgermeistergalerie ist zu den 
Öffnungszeiten des Amtes jederzeit 
zugänglich.

Wer war 1883 Bürgermeis-
ter von Mils? Niemand. 
Oder, naja, eigentlich doch 
jemand, aber die Funktion 
von Josef Kogler wurde 
damals „Gemeindevorste-
her“ genannt. Wo kann 
man das erfahren? Auf der 
neuen Bürgermeistergale-
rie im Gemeindeamt.

Im Februar 2023 wurde mit 
der Bürgermeistergalerie 
ein Gemeindeprojekt abge-
schlossen, an dem lang und 
intensiv gearbeitet wurde. 
Den Kern des Projektteams 
bildeten laut Impressum der 
Ortschronist Josef Wald-
ner, GR Josef Leitner, AL 
Roland Klingler, das Team 
der „HISTORIKERinnen“, 
Grafikerin Katrin Stiller und 
Vitra Glasbau Gmbh.

„Mein Mils“ wird in den 
nächsten Ausgaben immer 
wieder Bezug auf die Gale-
rie nehmen. Dieses Mal mit 

dem äußerst interessanten 
Einleitungstext auf der ers-
ten Glastafel:

„Seit dem Spätmittelalter 
wurden in Tirol Personen 
von bzw. aus der ortsansäs-
sigen Bevölkerung gewählt, 
die für die Aushandlung und 
Einhaltung von Regelwerken 
sorgten. Damals existieren 
noch keine politischen Ge-
meinden im heutigen Sinn, 
lokale Personenverbände 
wurden „Nachbarschaf-
ten“ genannt. Die „Dorf-
meister“ oder „Ortsvorste-
her“ kümmerten sich um 
die kollektive Nutzung der 
Allmende („Gemain“) und 
um die Erhaltung der Infra-
struktur (Wege, Brücken, 
Archen, Brunnen, Bewäs-
serungssysteme, Kirchen).

Der Wirkungsbereich der 
Nachbarschaften wurde 
lange Zeit nur mündlich 
überliefert und seit dem 16. 

Jahrhundert nach und nach 
schriftlich in so genannten 
„Weistümern“ fixiert. Erst 
im Laufe des 18. Jahrhun-
derts übernahmen die Orts-
vorsteher auch staatliche 
Aufgaben. So wurde ihnen 
die lokale Armenfürsorge, 
die Erhaltung des Schulge-
bäudes oder die Einhebung 
der Steuern übertragen. Im 
19. Jahrhundert verfestige 
sich die Stellung der Ge-
meinden als unterste Ebene 
der staatlichen Verwaltung. 

Mit der Tiroler Gemein-
deordnung von 1866 wurde 
der Begriff „Bürgermeis-
ter“ eingeführt, allerdings 
nur für die obersten Re-
präsentanten von Städten 
und Marktgemeinden. In 
den Landgemeinden blieb 
die Bezeichnung „Gemein-
devorsteher“ bis zum Zu-
sammenbruch der Habsbur-
germonarchie im Jahr 1918 
gebräuchlich.

Mit der neuen Gemein-
dewahlordnung vom 23. 
August 1919 wurde das 
allgemeine, gleiche und 
unmittelbare Wahlrecht für 
Männer und Frauen auch 
auf Tiroler Gemeindeebene 
umgesetzt. Die politische 
Zäsur von der Monarchie 
zur Ersten Republik und 
der damit einhergehende 
Demokratisierungsschub in 
Österreich legen es nahe, 
die Milser Bürgermeister-
galerie mit dem Jahr 1919 
beginnen zu lassen. Diese 
Auswahl hat aber auch einen 
pragmatischen Hintergrund. 
Nur von den dort präsentier-
ten elf Personen sind gesi-
cherte Portraitfotografien 
erhalten.“

Ganz viele interessante Ge-
schichten aus Mils finden Sie 
auch auf www.dorfchronik.
mils-tirol.at.

Die BürgermeisterInnen
der Gemeinde Mils

Text und Foto: Thomas Weberberger



Pfarre Mils 22 Milser Dorfblatt

Gottesdienste im April 2023
Di 04.04. 19:00 Walter Unterberger und Lebende und Verst.

der Familie
Gründonnerstag
Do 06.04. 19:00 Abendmahlfeier - anschl. Ölbergstunde

Karfreitag
Fr 07.04. 12:00 Fastensuppe im Pfarrsaal

15:00 Kreuzweg

19:00 Karfreitagsliturgie - anschl. Grabwache und 
Anbetung

Karsamstag
Sa 08.04. 09:00

-17:00
Grabwache

20:00 Auferstehungsfeier mit Feuer-Wasser und
Speisenweihe - es singt der Kirchenchor

Ostern
So 09.04. 10:00 Speisenweihe - es singt der Kirchenchor

Ostermontag
Mo 10.04. 10:00 Verstorbene der Fam. Vielhaber

Franz und Martha Pittl zum Jahrestag
DI 11.04. 19:00 Josef und Marianne Oberhofer zum Jahrestag

DO 13.04. 19:00

FR 14.04. 14:30 Goldene Hochzeit Ehepaar Mitschnigg

19:00 Arme Seelen;
Josef Kruckenhauser zum Jahrestag

SA 15.04. 19:00 Verstorbene der Fam. Volgger und Posch;

Ida Gollner zum Jahrestag; Verst. der Fam. 

Plankensteiner und Knapp und Angehörige

Eltern und Geschwister Leitner

Weißer Sonntag
SO 16.04. 10:00 Erstkommunion

DI 18.04. 19:00 Marianne Geisler

DO 20.04. 19:00 emert. Papst Benedikt XVI.; Monika Kölli

FR 21.04. 19:00 Monika Rinner zum 1. Jahrestag

SA 22.04. 19:00 Anna Mair, Dietmar Schranzhofer und
Franz Wille

SO 23.04. 10:00 Johann und Margit Posch und
verst. Angehörige;
Albert Gabl zum Jahrestag

DI 25.04. 19:00

DO 27.04. 19:00

FR 28.04. 19:00

SA 29.04. 19:00 Friedl Müller zum 3. Jahrestag;

Alfred Baier zum Jahrestag

SO 30.04. 10:00 Lebende und Verstorbene der Fam. Felder

DI 02.05. 19:00 Luis Unterberger zum Jahrestag

DO 04.05. 19:00

FR 05.05. 19:00 Luis und Veronika Dobler

SA 06.05. 10:00 Firmung

19:00 Maria und Notburger Plankensteiner, Karolina 

Bassetti und Maria Huber; Franz Plankensteiner

zum Jahrestag und verst. Angehörige

Kreuzweg:	 MO 09:00,
	 DO und SA 18:30
Maiandacht
Friedens-Rosenkranz:	 MI 18:00
Sterberosenkranz:	 18:00
	 wenn eine Abendmesse
	 ist, dann 18:30.	
Anbetung:	 jeden 1. Freitag im Monat
	 nach der Abendmesse 
Sammlungen:	 Priesterseminar
	 29./30.04.

Pfarrstube
Herzliche Einladung am Gründonnerstag, 6. April  
und am Donnerstag, 4. Mai um 14 Uhr im Pfarr-
saal. Rita Sagmeister und ihr Team freuen sich auf 
euer Kommen.  

Fastensuppe
am Karfreitag, 7. April ab 12 Uhr im Pfarrsaal. Die 
Spenden kommen der Aktion „Familien-Fasttag“ 
zugute. Die Frauenrunde lädt herzlich ein.

Krankenkommunion
Jeden 1. Freitag/Monat auf Anfrage bei PA Richard 
Gassler unter 0 676 / 87307304 und auf Anfrage 
bei Diakon Hermann Gäck unter 0 5223 / 43297.

Bürozeiten Sekretariat
Mo 8–10 Uhr, Mi 17–19 Uhr, Do 8–12 Uhr
0 52 23 / 57 707, pfarre.mils@dibk.at
Während der Karwoche ist das Pfarrbüro
geschlossen.

Pfarrer Jörg Schlechl
0 699 / 117 57 459, joerg.schlechl@dibk.at
	
www.seelsorge-bgm.at
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Bunter Osternachmittag der
Milser Kinderfeunde 
Viel Spiel und Spaß, Basteln und einer Ostertombola für 
Kinder ab dem Kindergartenalter mit den Milser Kinder-
freunden.
Samstag, 8. April, 14 Uhr
Treffpunkt Skaterplatz am Sportzentrum
Unkostenbeitrag: Mitglieder gratis, Nichtmitglieder 3 Euro
Anmeldung – begrenzte Teilnehmerzahl:
kinderfreunde.mils@gmail.com 
Bei Schlechtwetter muss die Veranstaltung abgesagt 
werden.

Umweltschutz –
Was kann ich beitragen?
Die Milser Kinderfreunde beteiligen sich an der Flurrei-
nigungsaktion der Gemeinde „Mils klaubt auf – Wir 
klauben mit“ und bilden ein eigenes Sammelteam. Für 
Kinder ab dem Kindergartenalter. Wir freuen uns auch über 
viele Eltern. Die Gemeinde lädt alle HelferInnen danach 
zu einer Jause ins Sportstüberl ein. Kommt und helft uns!!
Samstag, 22. April, 9 – 12 Uhr
Treffpunkt Bauhof
Anmeldung unter: kinderfreunde.mils@gmail.com

Fit-for-Family ist ein wöchentlicher Eltern-Kind-Treff 
für Babys von 0 Jahr bis 2 Jahre. 
Im Netzwerk St. Josef tummeln sich bis Ende Juni noch 
viele kleine Mäusekinder, so wie hier beim Faschingsfest 
am Faschings-Dienstag. Seit 2017 haben die Mäuse (und 
Igel) im Netzwerk St. Josef ein Zuhause gefunden. Ab 
Herbst übersiedeln sie wieder in die Alte Volksschule. 
Dieses Angebot richtet sich v.a. an zugezogene Eltern, 
die Anschluss in Mils finden wollen. Gerne sind aber auch 
alteingesessene Milser Eltern eingeladen, zu kommen. 
Nach Ostern werden wieder 1 – 2 Plätze frei. Ab Oktober 

startet die neue Mäusegruppe mit max. 10 Kindern und 
Mama, Papa oder Oma, Opa. 

Anmeldung erbeten bei
Gabriele Ebenbichler-Willegger,
0 660 - 14 040 66, oder
gabriele.ebenbichler@milser.at

Fit-for-Family-Treffpunkt
» Mäusegruppe «

Text: Gabriele Ebenbichler-Willegger
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Im März erkundeten die 3. Klassen mit der Bürgermeisterin das Gemeindeamt und erfuhren über die Gemeindeaufgaben.

Endlich, nach zwei Jahren Pause, 
konnte die Volksschule Mils wie-
der Skifahren und Langlaufen. Ziel 
war es, den 210 Schülerinnen und 
Schülern ein Bewegungsangebot zu 
bieten und gemeinsam die Natur im 
Winter zu erfahren. 
Schifahren und Langlaufen standen 
Anfang März auf dem viertägigen 
Programm, das die Volkschule mit 
allen Lehrpersonen, freiwilligen Be-
treuerInnen und mit Unterstützung der 
Skischule Total erfolgreich durchführ-

te. 178 SchülerInnen in gut 15 Grup-
pen belebten den Milser Hausberg 
Glungezer, und 32 Kinder fuhren nach 
Seefeld, da der heurige Winter leider 
keine Langlaufloipe in Gnadenwald 
zuließ. Die SchülerInnen genossen die 
Sporttage und entwickelten motiviert 
ihre Fähigkeiten auf Pisten und Loipen 
weiter, egal ob Anfänger, Pistenflitzer 
oder Loipengleiter. 

Die Volkschule Mils bedankt sich dabei 
besonders bei den Langlauf-Betreue-

rInnen und bei der Skischule Total, eine 
neue Art der Gruppenbetreuung, die 
heuer als Versuch gewagt wurde. Sie 
alle waren eine große Unterstützung, 
vor allem bezüglich Skikenntnissen, 
denn Corona hat auch diese etwas 
beeinflusst. Die Lehrkräfte kümmerten 
sich um die alltäglichen Bedürfnisse, 
Wehwechen der Kinder oder um den 
organisatorischen Rahmen. Ein großes 
Danke gilt auch der Gemeinde Mils 
für die Unterstützung beim kurzfristig 
notwendigen Bus nach Seefeld.

Begeistertes „Stecken hoch“ beim Skifahren und Langlaufen.

Wintersporttage
Text: Doris Weberberger, Fotos: Barbara Radi, Doris Weberberger
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Dank der engagierten Pädagoginnen Doris Weberber-
ger, Anette Lechner, Marion Steiger und Kathrin Klingler 
gab es im März ein großes Vernetzungstreffen der 
Milser Kindergärten, des Bildungszentrums für Hören 
und Sehen, der Volksschule Mils und der Gemeinde.
Den Auftakt bildete ein gegenseitiges Kennenlernen, da-
rauf folgte ein Einblick in die verschiedenen Institutionen 
und die Veränderungen in der Arbeit mit den Kindern. Im 
Austausch über die aktuellen pädagogischen Anforde-
rungen war bald ein gemeinsames großes Ziel gefunden: 
„Wir wollen den Übergang von den Kindergärten in 
die Volksschule im Sinne der Kinder verbessern und 
das Gespräch der PädagogInnen dazu intensivieren.“ 
Die vielen Ideen werden evaluiert und sollen in den kom-
menden Jahren einen kindgerechten, stressfreien und 
freudvollen Übergang vom Kindergarten in die Volksschule 
ermöglichen.

Gemeinsame Schul- und Turnstunde
Erste Schritte wurden aber bereits gesetzt. So besuchten 
die kommenden SchulanfängerInnen des Kindergarten Dorf 
eine Klasse für eine gemeinsame Stunde und den Turnsaal 
der Volksschule. Beim Elternabend der SchulanfängerInnen 
waren zwei Lehrpersonen dabei, um die Fragen rund um 
den Schuleintritt zu beantworten.
Auch der Kindergarten Heide hat schon einen aufregen-
den Ausflug für die Schulanfänger hinter sich. Es ging 
in die örtliche Bücherei. Dabei gab es eine besondere 
Überraschung: Die Schulkinder aus der Volksschule Mils 
waren auch zu Gast!

Bücherei - Ort der Begegnung
Als die Kindergartenkinder in der Bücherei ankamen, 
standen die Schulkinder der zweiten Klasse schon zur 
Begrüßung und mit einem Buch zum Vorlesen bereit. Je-
des Kindergartenkind suchte sich ein Schulkind aus. Nun 
hieß es zuhören und staunen! Das gemeinsame Erleben 
und Genießen der Geschichten, sowie die Interaktion 
mit älteren Kindern, unterstützt nicht nur die soziale und 
emotionale Entwicklung der Kinder, sondern macht vor 

Vernetzung 
Text: Birgit Würtenberger und Teresa Seiwald,
Fotos: VS Mils, Kiga Heide

Alle zusammen für ein gemeinsames Ziel.

Die Kleinen waren begeistert von ihren Vorlesern und 
lauschten aufmerksam.

allem Spaß. Durch das Vorlesen konnten die Schulkinder 
ihre Lesefähigkeiten unter Beweis stellen und ihre Freude 
am Lesen teilen.
Der Ausflug in die Bücherei bot eine wunderbare Mög-
lichkeit, die Begeisterung der Kinder für Bücher und 
Geschichten zu wecken. Die Anwesenheit der Schulkinder 
bereicherte den Besuch um eine weitere Ebene. Besonders 
schön war es zu sehen, wie die Schulkinder ihre jüngeren 
Freunde unterstützten und ihnen das Lesen nahebrachten. 
Auch der Austausch mit den „alten“ Kindergartenfreunden 
war für die Kindergartenkinder sehr aufregend.
Die PädagogInnen hoffen, dass es in Zukunft noch mehr 
solcher gemeinsamen Aktivitäten geben wird, um den 
Übergang Kindergarten-Schule noch besser gestalten 
zu können. 
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Lorenz Stadler (Mitte) strahlt als neuer U14 Doppel-Staats-
meister.

Staatsmeistertitel
im Doppel
Text und Foto: TTV

Die Milser Tennishoffnung Lorenz Stadler konnte im 
März wieder einen Erfolg einfahren.
Dieses Mal erreichten Mils die erfreulichen Neuigkeiten 
von den U14 ÖTV Jugend-Hallenmeisterschaften aus 
Leibnitz. Lorenz konnte im Doppel eine Gold-Medaille 
und somit den U14 Staatsmeistertitel nach Hause spielen. 
Nach einem Satzverlust drehte er zusammen mit seinem 
Partner Gabriel Niedermayr das Match und feierte den 
Sieg im Finale im entscheidenden Match-Tie-Break mit 
0:6 / 6:2 / 10:5. 

Starkes Teilnehmerfeld und mittendrin am Stockerl Ava 
Simon mit ihrer Staffelpartnerin.

Erfolgreiche
Veranstalter
Text und Foto: Nordic Team Absam

Das Nordic Team Absam war im März ausrichtender 
Verein der Tiroler Meisterschaften und Tirol Milch 
Cup Staffel in Seefeld, und gleichzeitig auch sportlich 
erfolgreich. 
Der Wettkampftag war vom Nordic Team gut organisiert 
und ungemein spannend. Über 200 TeilnehmerInnen bil-
deten das starke Teilnehmerfeld, das in 96 Staffeln – von 6 
Jahren über Jugendliche bis hin zur allgemeinen Klasse – 
über die Loipen flitzte. Bei den Kindern kam der spannende 
Modus mit kurzen Sprints und mehreren Staffelübergaben 
zwischen den LäuferInnen besonders gut an.
Sportlich war der Verein mit einigen MilserInnen auch wieder 
ganz vorne zu finden. So gewannen Ava Simon und Marie 
Drexel in ihren Altersklassen. Auch Paul Drexel, Johanna 
Höger, Johanna Graus, Jakob Höger und Franziska Bühler 
absolvierten ihre Wettkämpfe auf den Stocklerplätzen. 
Herzliche Gratulation an alle Milser Nordic Team Mitglieder.
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Am 12. März nahmen 82 SportlerInnen in unterschied-
lichen Altersklassen an der „Hans Arnold Ski-Dorfmeis-
terschaft“ 2023 teil. Neben den sportlichen Leistungen 
stehen bei diesem Rennen immer auch Spaß und Freude 
am Skifahren im Mittelpunkt.
Winterliche Verhältnisse begleiteten das Rennen, das 
unfallfrei vom Starthaus bis Halsmarter, für die Kleinsten 
etwas verkürzt, durchgeführt wurde.

Bei der beliebten Sport- und Familienveranstaltung nah-
men 48 Kinder und Jugendliche und 34 Erwachsene die 
Herausforderung an: in der Einzel-, Familien- und Volks-
chulwertung und erstmalig auch in einer Gästewertung für 
unsere Partnergemeinde Vahrn. Die Leistung der Schnells-
ten war außergewöhnlich gut und jung: Nils Spielbauer (13 
J.) und Nella Kriechbaum (15 J.) dürfen sich Dorfmeister 
und Dorfmeisterin nennen. Hervorzuheben ist auch die 

Leistung von Adolf Meister in der Klasse Masters 80.
Bei der Volksschulwertung, bei der die größte Anzahl von 
TeilnehmerInnen pro Klasse zählt und jeweils ein kleiner 
Betrag an die Klassenkasse geht, waren 3c, 2a und 1c ganz 
vorne. Sportlich, aber auch für die Geselligkeit bei der 
Siegerehrung auf Halsmarter war die erstmalige Einladung 
unserer Partnergemeinde Vahrn eine bereichernde Idee. 
Wir gratulieren allen TeilnehmerInnen zu ihren Leistungen. 
Die Ergebnislisten sind online auf www.mils-tirol.at/aktuell/
blog zu finden.

Die Gemeinde Mils bedankt sich beim Schiclub Mils für 
die tolle Durchführung und bei allen HelferInnen. Ein 
großer Dank geht auch an die Glungezer Bergbahnen 
und den Tourismusverband, die am Renntag den Milser 
Gratis-Skitag spendiert haben. 

Hans Arnold
Ski-Dorfmeisterschaft

Text und Fotos: Thomas Weberberger

Stimmungsmacher: Mitglieder der 
Musikkapelle Vahrn.

Nella und Nils: Jugend eroberte den 
Dorfmeistertitel

Der Einsatz war bei Jung und Alt glei-
chermaßen hoch.
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Liebe Kunden!
Am Ort unserer Bankstelle in Mils entsteht in naher Zukunft ein 
vielseitiges neues Gebäude, deshalb sagen wir ab dem 01. Juli 
„Pfiat-di“ zum Standort in der Dorfstraße 2 in Mils. 
WICHTIG: Wir sind auch in Zukunft für Sie da und 
bieten Ihnen weiterhin unseren Rundumservice für Ihre 
Bankgeschäfte an!

Unser Service für Sie in Mils

Moderner 24 Stunden SB-Bereich mit:







Geldautomat (Bankomat für Ein- 
und Auszahlungen)
Überweisungsgerät
Kontoauszugsdrucker

Unser Service für Sie in Hall









Kassa
Mo-Do 08-12 Uhr, Fr 08-15 Uhr
Servicebereich 
Mo-Do 08-17 Uhr, Fr 08-15 Uhr
Persönliche Beratung 
Mo-Fr 08-19 Uhr (Terminvereinb.)

Moderner 24 Stunden SB-Bereich 

WIR halten Sie auf dem Laufenden! 
Ihr Team der Raiffeisen Regionalbank Hall in Tirol
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Danke und Alles Gute

Vor kurzem wurde Anita Holzner, Leiterin der Postpartnerstelle im 
Gemeindeamt und Lohnverrechnerin, in einer kleinen Feierstunde in 
den Ruhestand verabschiedet. Wie GF Roland Klingler (Gemeinde-
betriebe Mils GmbH) in seiner Abschiedsrede ausführte, war Anita 
seit der ersten Stunde im Team der Postpartnerstelle. Bereits als 
Mitarbeiterin in der Raiffeisenbank Mils war sie bei Kundinnen und 
Kunden sehr beliebt. Umso erfreulicher war es im Jahr 2011, als 
sich Anita für die Stelle in der Post bewarb und ihr diese umgehend 
übertragen werden konnte.
Bis zu ihrem Übertritt in den Ruhestand am 1. März führte sie ihre 
Tätigkeit in der Postpartnerstelle und im Gemeindeamt als Lohn-
verrechnerin zur größten Zufriedenheit und mit viel Freude aus. Die 
Gemeinde Mils und die Gemeindebetriebe Mils GmbH bedanken sich 
bei Anita für ihre gewissenhafte und überaus zuvorkommende Arbeit, 
und wünschen ihr für ihren neuen Lebensabschnitt das Allerbeste.
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Auf der Suche nach Frühlingsboten habe ich sie zufällig in einem 
Blumentopf zwischen zwei vertrockneten Blättern gefunden - eine 
Florfliege!
Den Winter hat dieses zarte Insekt mit den großen Facettenaugen und 
den filigranen Flügeln geschützt unter einer Laubschicht verbracht. 
Manchmal findet man sie im Herbst auf der Suche nach einem Winter-
platz am Fenster, in einem Holzstapel oder in der Garage.
Bald beginnen die Paarungszeit und die Eiablage. Ich hatte erst einmal 
das Glück, ein Florfliegen Eigelege zu sehen. Die Eier werden jeweils 
einzeln auf einem Stiel abgelegt. Dieser besteht aus einem Sekret, das 
sich sehr schnell verfestigt. 
Regelmäßig finde ich aber die aus den Eiern geschlüpften Larven, die 
auch Blattlauslöwen genannt werden. Diese Bezeichnung trifft im 
wahrsten Sinn zu: Die räuberischen Nachkommen vertilgen während 
ihrer Entwicklungszeit bis zu 500 Blattläuse pro Tier, aber auch Spinn-
milben, Raupen, Zikaden und Käferlarven stehen auf ihrem Speiseplan. 
Die Beute wird mit Saugzangen aufgespießt, durchbohrt und dann 
ausgesaugt. Und noch nicht genug an Grausamkeit - die leeren Hüllen 
der Opfer werden zur Tarnung an den Borsten am Hinterleib befestigt.
Umso verwunderlicher ist es, dass nach der Verpuppungszeit aus den 
Kokons diese zarten, grünen Geschöpfe schlüpfen. Die erwachsenen 
Florfliegen ernähren sich ausschließlich von Pollen, Nektar und Honig-
tau. Man sieht sie allerdings sehr selten, da sie erst in der Dämmerung 
aktiv werden.
Früher habe ich im zeitigen Frühjahr den Garten so richtig durchgeputzt. 
Dazu gehörte unter anderem auch das penibel saubere Entfernen von 
Laub. Heute darf das Laub ganzjährig unter den Büschen bleiben - ich 
weiß, dass zwischen den Blättern Florfliegen, Marienkäfer und viele 
andere Nützlinge leben, die riesigen Appetit auf Läuse und andere 
Lästlinge haben.

Ei am Stiel
 

Text: Sabine Sladky-Meraner; Fotos: Rudolf Hofer

Vom räuberischen und nützli-
chen Blattlauslöwen zur zarten 
Florfliege.

Natur

im Garten

Für jedes einzelne Florfliegenei ein Stiel.
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Kleinanzeigen

Reinigungskraft verfügbar! Gehör-
lose Mutter (1 Kind) aus der Ukrai-
ne sucht Arbeit als Reinigungskraft 
für 10-20 Wochenstunden, immer 
bis 12 Uhr. Bitte bei Interesse eine 
Nachricht schreiben, am besten an 
Tel. 0 660 / 2019287 oder alternativ 
an zeferak@hotmail.com. 

Sehr saubere und flotte Reinigungs-
kraft sucht gute Arbeit circa 5-10 
Stunden privat pro Woche. Mindest-
bezahlung 20 € (allein erziehende Mut-
ter). Bitte vorerst nur auf WhatsApp 
schreiben , da ich in der Haupt-Arbeit 
nicht telefonieren kann – danke:
Tel. 0 676 / 9308249. PS: Ich habe 
auch Referenzen, wo sie über mich und 
meinen Arbeitsstil Auskunft einholen 
können.

Verkaufe Schirmständer: Holz be-
malen, auch als Blumenständer zu 
verwenden 15 Euro. Weiters: Felgen-
baum für Autoreifen 10,- Euro; Spiegel 
mit breitem venezianischen Goldrand 
(B 45cm, H 65cm( 15,- Euro; Tisch für 
Jugendzimmer oder Büro: Messingge-
stell zum Verstellen B 53cm, H 77cm; 
mit Glasplatte L 130cm, B 65cm für 
20,- Euro. Tel. 0 650 / 85 207 01.

Junge Milser Familie sucht Baugrund 
für Einfamilienhaus.
Tel. 0 664 / 8623605.

08.04. Dr. Doris Mußhauser
Recheisstraße 8a
6060 Hall
0 52 23/57 3 01, 
Notordination 9 bis 10 Uhr  

09.04. Dr. Christian Reinalter
Kirchstraße 14
6068 Mils
0 52 23/57 7 46, 
Notordination 9 bis 10 Uhr

15.04. Dr. David Sprenger
Thurnfeldgasse 4a
6060 Hall
0 52 23/56 7 11
Notordination 9 bis 10 Uhr

16.04. Dr. Susanne Wolf
Schlossergasse 1/Top 7
6060 Hall
0 52 23/22 7 22
Notordination 9 bis 10 Uhr

22.04. Dr. Günther Würtenberger
Salzbergstraße 93
6067 Absam 
0 52 23/53 2 80
Notordination 9 bis 10 Uhr

23.04. Dr. Ursula Zangl
Kaiser-Max-Straße 37
6060 Hall 
0 52 23/57 0 60
Notordination 9 bis 10 Uhr

Diensthabende Apotheken 
finden Sie auch auf der Homepage 
www.apothekenindex.at

Wochenenddienste
der Ärzte

Kleintier-Arzt-Notdienst:
www.tierarzt-notdienst.tirol

Wochenend- und Feiertagsdienste 
erfahren Sie auf der Homepage der 
Ärztekammer Tirol:
www.aektirol.at/bereitschaftsdienste

Circus Jan Sperlich wieder in Mils!
Nachdem der Circus Jan Sperlich 2019 sehr gut angekommen ist, wird er 
seine Zelte wieder in Mils aufschlagen: Wo: Dreschtennenplatz Mils. Wann: 
13. bis 16. April 2023, jeden Tag 16 Uhr und 19.30 Uhr. Sonntag nur 14 Uhr.
Infos & Vorverkauf unter Telefonnummer +49 178 6980437 oder www.
circus-jan-sperlich.com 
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AnsprechpartnerInnen
in der Gemeinde
Bürgermeisterin
Mag. (FH) Daniela Kampfl
56 570-21
buergermeisterin@mils.tirol.gv.at
Bürgermeister-Stellvertreter
Daniel Pfeifhofer BEd
0 677/63 93 98 40
vbgm@mils.tirol.gv.at
Bürgermeisterin Vorzimmer
Anna Siegler
56 570-22, Fax-DW 33
sekretariat@mils.tirol.gv.at

Amtsleiter u. Gemeindebetriebe 
Mils GmbH
Roland Klingler MBA
56 570-34
r.klingler@mils.tirol.gv.at

Amtsleiter-Stv. und Umweltamt
Dr. Andreas Baldauf
56 570-23
a.baldauf@mils.tirol.gv.at
Bauamtsleiter
Ing. Dietmar Pregenzer
56 570-42
dietmar.pregenzer@mils.tirol.gv.at
Bauamt Sekretariat
Ing. Ulrike Barenth
56570-29
u.barenth@mils.tirol.gv.at
Finanzverwaltung
Elisabeth Wurm
56 570-27
buchhaltung@mils.tirol.gv.at
Melde- und Steueramt
Petra Sunitsch
56 570-24
meldeamt@mils.tirol.gv.at

Öffentlichkeitsarbeit
und Projektmanagement
Mag. (FH) Thomas Weberberger
56 570-26
t.weberberger@mils.tirol.gv.at

Termine im April*
Do. 6.4. 14 Uhr Pfarrstube, Pfarrsaal Mils
Fr. 7.4. 12 Uhr Fastensuppe, Pfarrsaal Mils
Sa. 8.4. 14 Uhr Bunter Osternachmittag, Milser Kinderfreunde, 

Skaterplatz/Funpark
Do.- 
So.

13.- 
16.4.

16 Uhr Circus Jan Sperlich, Dreschtennenplatz

19.30 Uhr Circus Jan Sperlich, Dreschtennenplatz
Sa. 15.4. 20 Uhr Premiere "Taxi Taxi" Volksbühne Mils, Vereinshaus

Di. 18.4. 8-17 Uhr Spülung Wasserleitung, Mils-Süd

15 Uhr Vortrag "Reise zur Wiege der Menschheit",
Öffentliche Bücherei Mils

19 Uhr Gemeinderatssitzung, Gemeindeamt

Mi. 19.4. 20 Uhr Literaturclub, Öffentliche Bücherei Mils

Do. 20.4. REDAKTIONSSCHLUSS MEIN MILS
20 Uhr "Taxi Taxi" Volksbühne Mils, Vereinshaus

Fr. 21.4. 20 Uhr "Taxi Taxi" Volksbühne Mils, Vereinshaus

Sa. 22.4. 9 Uhr "Tirol klaubt auf - Aktion Saubär",
Treffpunkt Bauhof Mils

20 Uhr "Taxi Taxi" Volksbühne Mils, Vereinshaus

Fr. 28.4. 20 Uhr Frühjahrskonzert der MK Mils, Sporthalle Mils

Sa. 29.4. 18 Uhr Frühjahrskonzert der MK Mils, Sporthalle Mils

Fr. 30.4. 20 Uhr "Taxi Taxi" Volksbühne Mils, Vereinshaus

Vorschau im Mai*
Mo. 1.5. ab 10 Uhr Sportfest und Sportlerehrung, Sportzentrum Mils

Do. 4.5. 14 Uhr Pfarrstube, Pfarrsaal Mils

Fr. 5.5. 17 Uhr 49er-Jahrgangstreffen, Sportstüberl Mils 

20 Uhr "Taxi Taxi" Volksbühne Mils, Vereinshaus

Mi. 10.5. 15 Uhr "Seniorentreff" der Gemeinde Mils,
Reschenhof Mils

Fr. 12.5. 18 Uhr "Muttertagsfeier", Vereinshaus Mils

Mo. 22.5. 19 Uhr Musical "Verloren im Museum",
Pädag. Hochschule Tirol, Vereinshaus

Di. 23.5. 19 Uhr Musical "Verloren im Museum",
Pädag. Hochschule Tirol, Vereinshaus

Mi. 24.5. 19 Uhr Musical "Verloren im Museum",
Pädag. Hochschule Tirol, Vereinshaus

20.4.

Redaktions-

schluss
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